
Handout Klimawerkstatt 9.12.20211 – St. Pölten 2030: KlimaNEUTRAL + KlimaFIT

Wo unsere Nahrung wächst wird nicht mehr gebaut!!!

Ich habe das Gefühl, das die Bäuerinnen und Bauern aus dem Klimaministerium besser gestärkt 

werden als von den eigenen Vertretern.

Die kleinstrukturierte Landwirtschaft  besteht hier seit Generationen, genauso so wie diese 

Familien entlang der Strecke - und in der Weiterführung wären noch Dutzende Bauern von der 

Existenz bedroht.

Dies ernähren als Kornkammer die Landeshauptstadt.

Resilienz statt  Effizzienz!

Dies sind die resilienten Strukturen der Zukunft . Hier gibt es sie noch in St. Pölten.

Alles hier in St. Pölten ist echt. Noch echt. Wir möchten auch die Regionalpolitik mit ins Boot 

holen.

Wir wünschen uns, dass die Straße S34 nicht gebaut wird. Wir wünschen uns, dass wir 

gemeinsam diese unsere Zukunft  anpacken.

Hier noch einmal zur Erinnerung, wer sich gegen die Bodenversiegelung, gegen den Bau der S34 

unter anderem stark macht:

• Mag. Arch Gott fried Haselmeyer und Enkerl Amelie, Kinderbuch

• Seniorenbund Schwadorf, Nadelbach, Hafinng und Pummersdorf - Obmann Ferdinand 

Kopatz

• Verein Umwelt Lebenswert Ober-Grafendorf, Hr Herwig Handler

• Bgm Rainer Handelfinnger, Spö Bgm, Klimabündnis Chef und Vertreter fürs Pielachtal.

• Bürgerinitiative StoppS34, Romana Drexler

• Verkehrswende Österreich, Obmann Di Dr Dieter Schmidradler

• Jägerinnen und Jäger der Genossenschaft sjagd Pummersdorf, Jagdleiter Anton Zichtl

• Initiativnetzwerk Klimahauptstadt2024, umfasst 16 Initiativen und Vereine, Maria 

Zögernitz

• ÖAAB Pummersdorf, Andreas Bachmann

• ÖVP, Obmann Werner Grubmann

• Bauernbund Pummersdorf, Lothar Huber

• Landjugend, Obmann Klaus Krendl-Hayden

• NÖ Berg-& Naturwacht, Elisabeth Prochaska

Elisabeth Prochaska, Schrift führerin

Nö Berg- & Naturwacht, Landesleitung


